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Amtliche Rackrichtet»
S . K . H . der Gr » st Herzog haben Sich unter dem 18 . Marz d . ^

S.

gnädigst bewogen gefunden , den Hauptlehrern Friedrich M ach » l o an der

Volksschule in Freiburg und Sigmund Dumme ! an derjenigen m Wenei -

brunn da » Bertienstkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung zroßh . Generaldirektion der Staatsersenbahnen vom

2 . April dS . IS . wurde Expeditionsassisient Otto Mörch in Karlsruhe zur

Bersehung einer Betriebsassistentenstelle nach Mannheim versetzt ._

Aus dem Großherzogtum
— Die Nr . 12 de « StaatS -AnzeigerS für da » Eroßherzogtum

Baden vom 13 . April hat folgenden Inhalt : Verfügungen und Be -

kanntmachungen der Staatsbehörden : des Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts : die Aenderung von Familiennamen betr . ; des

Ministeriums des Innern : die Besetzung der Schiedsgerichtein Mall ,

Versicherungssachen betr . ; das Gesuch des Pfälzischen Rennverems Neu ,

padt a . d . H . um Bewilligung de» Vertriebs von Losen im Groß ,

Herzogtum Baden betr . ; die Apotheke in St . Georgen betr .

< Waibstadt , 12 . April . Die Revision der hiesigen Spar¬

und Waisenkasse ist nunmehr seit gestern beendet und wurde eine

Unterschlagung des flüchtigen Rechner - in Höhe von 40 000 M . fest -

gestellt . Wirklich ein nettes Sümmchen , welches bei Seite zu schaffen

der „päpstliche Ex -Soldat " Gelegenheit hatte . Wie es nun immer in

solchen Fällen geschieht , bemüht sich die Centrumsprefs « eifrig , es so

darzustellen , als ob der Defraudant niemals ihrer Partei angehort

hätte , sondern ein begeisterter Anhänger des Liberalismus gewesen

wäre . In Waibstadt sowohl wie in der ganzen Umgegend ist jedoch

niemand im Zweifel darüber , daß Konrad von jeher ein Centrums -

rn a n n war , wie er im Buche steht , denn es ist doch nicht gut möglich »

da » ein so arg liberaler Mann in seinem Wirtslokale nur den

„ Pfälzer Boten " und nebenbei — vielleicht für die „ feineren "

Vaste
' — den (demokratischen ) „ Mannheimer Anzeiger

" aufliegen

hat . Konrad war ca . 4 Jahre päpstlicher Soldat und nach seiner Rück¬

kehr hat ihn die gut katholische Bürgerschaft Waibstadt « in dankbarer

Anerkennung seiner „ römischen " Verdienste 3mal einstimmig zum Ge -

rncinderat gewählt ; bei einer Bürgermeisierwahl ging er durch die

»hatkräftigste Unterstützung des sogen , „ schwarzen Kasinos " mit kleiner

Stimmendifferenz beinahe als Stadtoberhaupt hervor . Man glaubt

nun allgemein , daß K . eine bessere Erholungsreise nach dem schönen

Süden angetreten hat , um sich bei dieser Gelegenheit wieder einmal am

warme » Ofen in Nom gründlich auszuwärmen . ( Wir sind an sich der

Meinung , daß man Defraudanten u . dgl . nicht einer politischen Partei

an die Rockschöße hängen sollte , allein das Verhalten der Centrums »

?
»resse, die in dieser Richtung das Unglaublichste gegen die Liberalen
eistet , läßt es uns angez - igt erscheinen , obige Einsendung nicht und «,

nützt zu lassen . Die Red .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13 . April .

Q II . KK . HH . der Großherzog und die Großherzogkn

haben sich heute Vormittag 10 Uhr 17 Min . nach Baden begeben und

sind nachmittags 1 Uhr 32 Min . wieder hieher zurückgekehrt .

□ II . GG . HH . die Prinzen Wilhelm und Karl von

Baden sind heute Mittag 1 Uhr 37 Win . von Wildbad hierher zu¬

rückgekehrt . — J . D . Fürstin vonLeiningen tnfft heute Abend

8 Uhr 36 Min . von Heidelberg hier « in . — S . Majestät der König

Leopold und I . K . H . Prinzessin Klementine von Belgien

find heute Nachmittag 3 Uhr 15 Min . von Wien nach Paris hier

durchgereist .
x Knrgerausschutz . In der heute nachmittag 3 Uhr abgehaltenen

Sitzung schickte Herr Obeibürgermeister Schnetzler voraus , daß we¬

gen des aufzunehmenden Anlehens vor den Wahlen noch eine Sitzung
de » Bürgerausschusses stattftnden müsse . Die auf der Tagesordnung

petzenden Anträge des Stavtrats . deren Inhalt wir im wesentlichen

schon mitgeteiit haben , wurden fast durchweg ohne Debatte durch Zu¬

stimmung ertevigt . Nur bei der die Nealschutanstalten betreffenden Vor¬

lage wurde eine Anfrage wegen des Reformgymnasiums gestellt ,
dir vom Herrn Oberbürgermeister dahin beantwortet wurde , daß daS

Resormgymnasium mit denselben Rechten wie die übrigen Gymnasien
von der Regierung genehmigt sei ; über die Art der Einführung der¬

selben sei man noch nicht schlüssig , wahrscheinlich werde es tlassenweise ,
von der untersten Klasse beginnend , an Stelle des Realgymnasiums
treten . — Die Vorlage betr . Vereinbarung mit der Bad . Bank wegen
der Einrichtung eines Konto -Korrent - Verkehrs wurde nach längerer
Debatte vom Stadtrat zurückgezogen . Ausschlaggebend für diese

Zurückziehung war wohl in erster Linie der Umstand , daß von ver¬

schiedener Seite der Einwand erhoben wurde , der Stadtrat habe über

diese Angelegenheit von sich aus zu entscheiden , di « Sache gehöre gar

Nicht vor de » Bürgerausschuß . Schluß der Sitzung i/ a5 Uhr .
— Din erschütternder Todesfall ist heute Mittag vorgekom -

»nea . Profeflor H e n n e b e r g an der großh . Baugewerkeschule hier
kehrte heute mit seiner Gattin und 2 Söhnen von einer Osterferien -

retfc nach Freiburg hierher zurück, wurde aber unterwegs zwischen Malsch
« nd Ettlingen vom Schlage getroffen und blieb sofort tot . S . K. H .
der Großherzog , mit I . K . H . der Großherzogin in dem nämlichen ,
Zug von Laden zurückkehrend, ordnete bei der Ankunft hier die Ver »

dringung des Leichnams in den fürstlichen Wartsaal an , wo der her¬
deigerufene prakt . Arzt Buchmüller lediglich den schon eingrtretenen
Tod konstatierte . Der Leichnam wurde dann in die Leichenhalle ver -

dracht .
— Di « diesjährig »» Sheaterferien beginnen mit dem 8 . Juni

lini ) endigen am 8. September ; mit der Feier des Geburstages
Sr . K. H . des Eroßherzogs , für welchen eine „Theater . Festwoche "

arrangiert wird , wird die neue Saison eröffnet werden ; bis zu genann¬
ter Frist werden auch die baulrchen Veränderungen , Verbesserungen des
Vühnenraumes rc . , beendigt sein. ( Karlsr . Ztg .)

□ Kleine Chronik » Einer Kellnerin in der H e r r e n st r a ß e
wurde am 10 . d . Mts . vom Belt hinweg ein Zehamarkstück entwendet . —
Ein von der großh . Staatsanwaltschaft in Pforzheim wegen Diebstahls¬
verdachts ausgeschriebener Blechnergeielle aus Stuttgart wurde am
Samstag hier ermittelt und verhaftet . — Ein angeblicher Ingenieur aus
Eislebeu hatte sich vom 4 . bis 10 . d . M . in einem Hotel in der östlichen
Krieg st raße einlogiert und ist am letztgenannten Tage mit Hinterlassung
einer Schuld vo » 33,50 M . verschwunden . — Ein Maurer und seine Frau ,
welche als Austräger einer hiesigen Zeitung fungierten » haben in der Zeit
vom Septeniber v . I . bis 14 . März d. I . dem Verleger Abonnementsgelder
im Betrag von 57,30 M . unterschlagen und sind dessen zum Teil geständig .
— Eine Fabrikarbeiterin aus Mörsch ist am 9. d . M . obds . 6 Uhr 15 Min . am
Karlsthor aus einen Wagen der Lokalbahn gesprungen » als der Zug noch in ziem¬
lich schneller Fahrt begriffen war . — Ein Hausbursche aus Bruchsal hatte am
21 . v . M . von einem Schlossergesellen in der B i k t o r i a st r a ß e eine Juppe
tan Wert von 12 M . unter der Bedingung geliehen erhalten , daß er solche
bis 23 . März wieder zurückgeben müsse . Der Entleiher hat die Juppe aber
behalte » und sich mit derselben , unbekannt » »hin , entfernt . — Eine Frau
io der östlichen Koiserstraße hatte am 7. d. M . ein Dienstmädchen aus
Rastatt eingestellt , dasselbe ist aber andern morgens unter Mitnahme eines
» er Dienstherrin gehörigen Regenschirmes und ri »es Sommerhute » im Ge¬
samtwert von 15,50 M . « nd de» Laffeebrotgeldes mit 21 Pfg . spurlos »er -

Rechtspflege .
*% Karlsruhe , 13 . April . (Schwurgericht .) Großh . Herr Landgerichtsrat

. Dürr , Vorsitzender des Schwurgerichts des 2 . Vierteljahrs , eröffnete heute
Bormittag 9 Uhr die Sitzungen mit einer eingehenden Belehrung über die

gesetzlichen Bestimmungen , die bei Ausübung de » Geschworenen -Amtes in

Betracht kommen und trat hierauf in die Verhandlung des ersten Falles ein ,
betreffend die Anklage gegen Christof Kunz mann von Grotziugen wegen
Totschlagsversuchs . Der Eröffnungsbeschluß legte dem Angeklagten zur Last ,
daß er am 4. März d . I . seine Ehefrau Magdalena , geb . Feh , vorsätzlich zu
töten versuchte . Der Angeklagte , ein Gewohnheitstrinker , vernachlässigte sein
Geschäft , trieb sich in den Wirtshäusern herum und fing öfters , wenn er nach
Hause kam , mit seinen Familienangehörigen Händel an . Am 2 . Januar
1896 wurde er von dem Schöffengericht hier , weil er seinem Stiefsohn einen

Stich in den Arm versetzte und einem Schreiner einen Bierkrug auf den Kopf

schlug mit 3 Monaten Geiängnis bestraft . Ein . Begnadigungsgesuch wurde ,
wie der Angeklagte glaubte , auf Veranlassung seiner Ehefrau , abgeschlagen .
Am 2 . März , dem Tage , wo er die Ladung zur Straserstehung erhalten
hatte , handelte er ständig mit seiner Frau , stieß lebensgefährliche Drohungen
gegen sie aus und machte Dritten gegenüber Bemerkungen wie : „ehe ich meine

Strafe antrete , stelle ich noch etwas an . " Am 4 . März sah eine

Nachbarin den Angeklagten das Haus , mit einem Beile in der Hand ,
unter dem Ausruf verlassen : „ die steht nimmer auf , das weiß ich";
gleichzeitig sprang die Tochter jammernd aus der Thüre . Als man

nachschaute , fand man die Frau der Angeklagten schwer
verletzt in der Küche , sie hatte 2 heftig blutende Wunden am Kovfe . Auf An¬

ordnung des Arztes wurde sie in das Krankenhaus verbracht . Der Angeklagte
wurde verhaftet , wie er angab , auf dem Wege zur Staatsanwaltschaft , um sich
selbst zu stellen . Die Ehefrau des Angeklagten und deren bei der That an¬
wesende Tochter verweigerten heute das Zeugnis ; eS folgt deshalb die von
dem Angeklagten über den Vorgang gegebene Schilderung . Er sei nach 1 Uhr
nachmittags nach Hause gekommen und mit seiner Frau in Wortwechsel ge¬
raten , weil diese seinem Bruder Geld unterschlagen habe , er habe das Haus
wieder verlassen , sei durch ein Fenster zurückgekehrt und habe sich auf ein Sopha
gelegt . Aus einem anstoßenden , an einen Polytechniker vermieteten Zimmer
sei seine Frau gekommen und erschrocken, als sie ihn gesehen habe . Er habe
sie gefragt , was sie bei dem Polytechniker zu schaffen gehabt habe . Wegen die -

ser Frage habe ihm seine Frau später in der Küche eine Ohrfeige gegeben
und immer auf ein in der Küche stehendes Beil geblickt . Er habe annehmen
müssen , daß dieses Beil für ihn bestimmt gewesen sei, sei infolge dessen in
Wut geraten , habe das Beil erfaßt und damit seiner Frau , jedoch nicht mit
der Schneide , sondern mit dem Oehr , und nur einmal auf den Kopf geschlagen
und dann das Haus verlassen , um sich bei der Polizei zu stellen . Unterwegs
habe er einen Freund getroffen , diesem seine That erzählt und daß er sich
nun stellen wolle . Der Betreffende habe ihm erwidert , dies eile nicht so, er

solle noch ein GlaS Bier mit ihm trinken , welcher Einladung er Folge gelei¬
stet habe . Der Sachverständige gab fein Gutachten dahin ab , daß die Verletz¬
ungen nach der Beschaffenheit der Wunden durch die Schneide des Beiles ver¬

setzt worden sein müßten . Bei der einen Wunde sei der Knochen vollständig
getrennt gewesen und habe man die harte Hirnhaut fühlen und sehen können .
Die Geschworenen bejahten die Schuldfrage nach Totschlagsversuch und die

nach mildernden Umstände » . Der Gr . 1 . Staatsanwalt Herr v. Dusch be-

antragte - hieraus eine Gefängnisstrafe von 4 Jahre » , der Verteidiger Herr
Rechtsanwalt Reutti beantragte , die Strafe niederer zu bemeffen und dem

Angeklagten die Untersuchungshaft anzurechnen . Das vom Gerichtshof , ver¬
kündete Urteil lautete aus 2 Jahre 6 Monate Gefängnis .

O Mannheim , 13 . April . Bor dem hiesigen Schwurgericht
stand heute der 49 Jahre alte Borraugehilfr Peter Bars von Ketsch , zu¬
letzt in Heidelberg wohnhaft , wegen Unterschlagung iin Amte . Baro hat am
5 . Oktober v. I . in Heidelberg , wo er beim großh . Domänenamt ange¬
stellt war , ein Geldpacket mit 52 000 M . Inhalt , adressiert an die großh .
Generalstaatskasse in Karlsruhe , für sich behalten und ein anderes mit Zei¬
tungen gefülltes Packet nach Karlsruhe geschickt.

' Auf die Frage des Bor¬

sitzenden , ob er sich auf die Anklage erklären wolle , äußerte der Angeklagte :

„ Ich wollte daS ganze Geld nicht unterschlagen . Ich habe die Gcldpackete
nach einem Musterpacket , das mit Zeitungen gefüllt war , hergestellt . Am
4 . Oktober habe ich das Wertpacket ebenfalls nach dem Mufterpacket Herstellen
wollen , habe aber das wirkliche Packet mit der Schablone Verivechselt . " Erst
auf der Post habe er den Irrtum bemerkt und er sei dann in die größte
Bestürzung geraten , habe gefürchtet , seine Stellung zu verlieren und nun erst
sei ihm der Gedanke gekommen , das Geld zu nehmen und zu flüchten . Er

sei an den Bahnhos unter dem Borwande , er erwarte Jemanden . Vom

Bahnhof sei er in fürchterlicher Angst in den Wald gegangen und gegen den

Königsstuhl gelaufen . Unterwegs habe er eia Holzkistchen am Wege
liegen sehen und da sei ihm die Idee aufgetaucht , das Geld

zu vergraben . Ein Blechkistchen und ein Zigarrenkistchen habe er schon
von zu Hause mitgenommen . Er habe dann das Geld in verschiedenen großen
Quantitäten in di - Behältniffe gethan und dieselben darauf in der Nähe der

Schutzhülte vergraben . Nur eine » Teil des Geldes habe er behalten . Dann

sei er nach dem Bahnhof zurückgekehrt , habe dort von dem Gelde 4600 M .
abgesondert , den Rest in einer Briesta che verwahrt und sei dann nach Karls¬

ruhe gereist . Hier habe er sich eine Geldtasche und andere Kleider gekauft
und sei dann über Würzburg nach Wien gereist . Hier habe er zwei bekannte
Studenten getroffen , mit Liesen in verschiedenen Wirtschafte » gekneipt und in
der Betrunkenheit habe er die Tasche mit dem vorher in der Brieftasche ent¬

haltenen Gelde verloren . Er sei dann nach Köln , Amsterdam und von da nach

Antwerpen gereist , wo er am 28 . Oktober verhaftet wurde . Die Beweisauf¬
nahme ergiebt jedoch die Unrichtigkeit der Aussagen des Angeklagten , soweit

sie sich aus die Ausführung des Verbrechens beziehen , das vom Angeklagten
zweifellos schon seit längerer Zeit geplant worden war . Bon dem gestohlenen
Gelde fehlen noch 17,000 M . Die Verhandlung dauert noch fort .

O Mannheim , 13 . April . (Tel .) Bureaugehilse Baro wurde zu
b Jahren Zuchthaus und 8 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Konstanz , 11. April . ( Strafkammer .) Mit einer Freisprechung
endigte heute die Verhandlung gegen de« 44 Jahre alten , verheirateten Land¬
wirt und Holzhändler Joseph Sernatinger von Ludwigshafen a . S .

wegen fahrlässiger Tötung . Sernatinger hatte am 30 . Oktober 1895 das Miß¬
geschick , aus der Jagd den 68jährigen Taglöhner Mathäus Winter von

Nenzingen mit einem Schrotschuß so schwer zu verletzen , daß derselbe kurz
darauf starb . Sernatinger fuhr an dem Unglückstag mit seinen 3 Kindern

aus « Feld . Da er Mitpächter der Ludwigshasener Gemeindejagd war , nahm
er seine Flinte mit , um nach der Feldarbeit zu jagen . Gegen 12 Uhr fuhren
die Kinder nach Hause ; Sernatinger selbst aber ging etwa 30 Schritte an
einem etwa 4 m hohen Wiesenhang entlang , der mit dichtem Gebüsch bewachsen
war . Oben grenzten an diesen Abhang Reben . Die Besitzerin derselben hatte
nun den Angeklagten wiederholt daraus aufmerksam gemacht , daß sich in

diesem Gebüsch Hasen aufhalten , die ihr viel Schaden verursachen . Der Dachs -

Hund des Sernatinger lief oben an dem Abhang und fing plötzlich zu bellen
an . S . brachte , in der Meinung , der Hund habe einen Hasen aufgejpürt ,
das Gewehr in Anschlag und drückte loS , als sich in einem Gebüsch
etwas regte . Alsbald ertönten aber Hilferufe ; S . sprang auf das

Gebüsch zu und fand dort einen ihm unbekannten Mann , der

nur noch sagen konnte , wo er getroffen sei und nach einem kurzen Ausatmen
tot niedersank . Er war der alte Taglöhner Winter von Nenzingen . S . ließ
durch seinen Sohn Waffer holen und befahl ihm , bei der Leiche zu bleiben ,
während er sofort aufs Bürgermeisteramt ging und das Vorkommnis anzeigte .
Der Schrotschuß hatte den Winter , welcher wilde Rosensträucher schnitt , in

die rechte Seite getroffen und die Lunge verletzt , was nach dem Gutachten
des Sachverständigen Herrn Bezirksarzt Dr . König aus Stocka ch den Tod

»fort herbeiführte . Die weiteren Sachverständigen , Herr Oberamtsrichter
Dr . Frh . v. Rüpplin aus Radolfzell und HerrObcrsörster Sondinger
aus Engen waren der Ansicht , daß sich Sernatinger einer Fahrlässigkeit schuldig

gemacht habe , weil er schoß, ohne den Hasen genau gesehen zu haben . Denn

es gilt als Jagdregel , daß man nie aus ein Tier schießen darf , welches man

nicht mit Sicherheit als joches erkannt hat . Sernatinger behauptet aber ent -

chieden , einen Hasen gesehen zu haben . Bon den Zeugen wird bestätigt ,
daß in jenem schwer zugänglichen Gebüsch nie Menschen gesehen wurden , und

daß jener Abhang als Aufenthaltsort der Hafen bekannt ist . Auch wird Ser -

natinger als ein sehr vorsichtiger Jäger bezeichnet . Das Gericht schenkte denn

auch de» Angaben des Angeklagte » , daß derselbe einen Hasen gesehen habe ,
Glauben , und konnte auch in dem sonstige » Berhalten derselben keine

Fahrlässigkeit erblicken weshalb er ireiaciprochen wurde Die Hinterblie¬

benen des getöteten Winter wurden von Sernatinger in hohem Maße ent-
schädigt . (Konst . Ztg .)

Verschiedenes .
— Personalien . Berlin , 13 . April . Der Archäologe

Human » , bekannt durch die Ausgrabungen in Pergamon , ist j»
Smyrna gestorben .

Lübeck , 13 . April . In der Travemünder Bucht ist ein Boot
gekentert . 3 Insassen desselben ertranken .

München , 13. April . Professor Dr . Quidde wurde heut «
vom hiesigen Landgerichte wegen Majestätsbeleidigung , be¬
gangen in einer Volksversammlung , zu 3 Monaten Gefängnis
und Tragung der Kosten verurteilt .

Paris , 12 . April . Ein unglanblich kühner Diebstahl
wurde gestern Nacht in Marseille begangen . Mehrere Diebe brachen
in der auf dem Börsenplätze gelegenen Wechselstube der Firma Ferrand
ein und raubten aus einer eisernen Kasse 15 000 Fr . Um in die Kaffe
zu gelangen , hatten sie mütelst einer Stahlsäg « , die mit einem Petro¬
leummotor in Betrieb gesetzt worden war , ein kreisrundes Loch in die
Kassenthüre geschnitten , durch das sie bequem den Arm einführen
konnten . Von den verwegenen Einbrechern ist bisher keine Spur ent¬
deckt .

Kandel und Verkehr .
* M au « heim , 13 . April . (Produktenbörse . ) Wetze » f. Mai 15.50 , für

Juli 15 .45 , jür Nov . — .— , Roggen für Mai 12 .70 , Juli 12 . 70 , Nov . 12 .70 ,
Hafer für Mai 12 .45 , Jult 12 .45 , Nov . 12 .60 , Mais sür M - i 9 . - ,
Juli 9.— , Nov . 9 .25 . Tendenz : Ruhig . Die Stimmung für Weizen und
Roggen war abgeschwächt auf nachgebendes Ausland , llebriges ruhig .

» Frankfurt a . M ., 13 . April . (Ansangslurse 12 Uhr 30 Min .) Kredit -
altien 308 V», Staatsb . 304 >/„ Lombard . 85 — , Sproz . Port . 27 .40 . « egyvter
103 . 10, Ungarn 103 .40, DiskoiUo - Komm . 210 .60 . Sotthardaktie » 175 .— , 6 «/.
Mexikaner ult . 94 .20 , 3 «/, Mexikaner ult . 26 . 75 , B - nque Ottomane 113 .70 ,
Türkenlose 34 .90 , Italiener 83 .20 . Tendenz : fest .

» Frankfurt a . M . . 13 . April . (Abendkurse .) Kredttakt . 307 »/, . Dis -
konto 210 .30 , Staatsb . 303 ' /, , Lombarden 84V « , Gelsenkirchea — — , Türke »
34 .80 , Porttig . 27 .50 , 6 ®/, Mexikaner 94 .25 , Harpener 155 .— , Jura -Simplo »
103 .70 , Italiener 83 .50 . Tendenz still .

* Frankfurt ». M ., 13 . April . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .) Wechsel ,
Amsterdam , 168 .50 , London 20 .447 , Paris 8120 , Wien 169 .76 , Privat -
diskonto 2 '/s , NapoleoaS 16 —25 , 4«/. Deutsche Reichsanl . 106 .50 , 3 ' /.
Reichsanl . 99 .55 , 4 «/ . Preuß . KonsolS 106 .25 . 4 "t , Bad . in Gulden 103 .90 ,
4»,. Baden i» Md 104 85 , 3 >j, Baden in Mark 104 .35 , &•/.
Italiener 83 40 , Oesterr . Goldrente 103 .62 . Oest . Silberre .. te 86 . 25 , Oeft .
Lose von 1860 128 .50 , 4 '/, ®/,Portug . 41 .50 , Neue 4 ®/» Russen 66 . 25 , Spanier
61 90 , Tückenlose 34 .80 , 4 ®/, Ungar » 103 .30 , Ung . Kronenrente 99 .70 , b %
Argenttuer 58 .80 , üproz . Merck . 94 . —, 5®/, Mexikaner 85 .30 , lproz . Türke » D .
21 .45,3 ®/ , Mexikaner 26 .75 , Berlin . Hand .-Ges . 150 20 . Darmstadter B . 154 .10.
Deutsche B . 187 .9 . , Dresdener B . 157 .20 , Oesterr . Läuderbt . 210 . — , Wiener
Bankverein 120 % , Ottomanebank 113 .70 , H. Ludwigsbahn 120 .40 , Bbthal244 % ,
SchweizZentral 134 .80 , Rvrdoft 134 .70 , Union 92 .30 , Jura -Simplon 103 .80 ,
Wittelmeer 91 .80 , Merid . 124 .50 , Bav . Zuckerfabrik 66 .50 , Harpener 155 .20,
Nordd . Lloyd 10i ) .50,4 ®;, Monopolgriechen 34 .60 . (Nachbörje ) Kreditakti « 307 %
Disk .-Komnv 210 40 , StaatSbahu 303 ? / « , Lombarde » 84 . -/ «. Tendenz :
abgeschwächt .

* B e r l i n, 15 . April (Ansangslurse .) Kreditaktien 227 .30 , Diskonto - Kom .
210 .70 , StaatSbahu 150 .70 , Lombarden 42 .20 , Ruffennoten 216 .20 , Laura¬
hütte 154 .50 , Harpener 154 70 , Dortmunder 41 .80 .

® Berlin , 13 . April . ( Schlußkurse .) Kreditaktieu 226 . 50 , DtSkrnto - Komm .
210 .20 , Dresd . Bank 156 .90 , Nationalbank s. Deuischl . 141 .50 , Bochum » 156 . —,
Gelienk . Bergwerk 163 .70 , Laurahütte 154 .50 , Harvener 155 . — , Dortmunder
41 . 90 , Ber . Köln -Rottweiler Püloerfabr . 213 . — , .Deutsche Metallpatronenfabrik
334 .— , Hanib .-Anierik . Pakets . 124 50 , Kanada -Pacific 55 .40 , Privatdisk .
2 ' /, Proz . Tendenz : Anfangs sest , aber still . Bankenmarkt und H ulten »
und Kohlenwerte bei Beginn unverändert . Rentenmarkt vollständig still .
Schweizerbahnen gebessert , ebenso italienische . Gegen Schluß der ersten
Stunde gab die Tendenz nach . Hamb .- Amerika recht sest. Zum Schluß Banken

abgeschwächt , sonst behauptet .
* Berlin , 13 . April . Nachbörje, (Schluß .) Diskonto -Komm . 210 50 , Dort¬

munder 42 .— , Bochumer 156 . —, Deutsche Bank 187 .60 .
* Wien , 13 . April . (Borbörse .) Kreditaktien 364, — , StaatSbahu 352 . 10,

Lombarden 98 .20 , Marknoten 58 .95 , 4 ®/0 Ungarn 122 . — , Papierrente 101 . 15.
Oesterr . Kronenrente 101 .30 , Länderbank 248 .— , Ungar . Kronenrente 99 .20 .
Tendenz : still.

* Wien , 13 . April . Ausweis der Südbahn vom 30 . März b >» 5. April :

+ 4751 fl .
* Paris,

'
13 . April . (Ansaugskurie .) . 3 */« Rente 1M .38,Steamer Sl . '

,
'.,

Türke » 20 .65 , Italiener 83 .90 , Bänque Ottomane 577 .— . Ria Tinto 467 . — .
* Pa ris , 13 . April . (Schlußkurse .) 3 ®/« Rente 101 .25,3 ®/, Ponug . 26 7/„

Spanier 61 % , Türken 20 . 77 , Bangui Ottomane 575 . — , Rio Tinto 467 .—,
Banque de Paris 799 , Italiener 84 . 60 , Debeers715 , Robinson 240 . Tendenz

träge .
" London , 11 . April . (Kurse mitgeteilt von Schober «fc D ö n i tz,

Bankgeschäft für südafrikanische und ausstralische Werte , Dresden )
A s r i k a n . Min . Ges . Angeld 5 .— , Block B . 1 .68 , Bouanza 2 .98 , Cons .

Deep . Level 5 25 , Croesus New 181 , Crown Reef 10 . 75 , Eastraud 6,92 ,
Geldenhuis Deep . 6 .50 , George Goch 2 .56 , Henry Nourse 6 .60 , Langlaogte
Estate 5 .75 , Luipaards « lei 0 .93 , May conjolid . 3 .06 , Meyer <1 Charlto » 5 .75 ,
Mvdderfontein 10 . 12 , New Chimes 1 .93 , Nigel 4 .00 , Oceana Minerals 0 .87,
Potchesstroom 0 . 75 , Rand Mines 28 50 , Randfontei » 3 . 12 , Robinson Raud -

ontein 1.62 , Sheba 2 .18 , Spitzkop 0 .80 , Transvaal Gold 5 .75 , United Roode -

Port 5 .25 , Ban Ryn , New 5 .50 , Wolhuker 8 .00 . Afrika « . Land . Ges .

Anglo French Expl . 4 .75 , Chartered 4 .— , Exploration 3 .75 , Mashonalaud

Agency 2 .43 , Matabele Gold R - esS 3. 87 , Matabele Cent Est . 0 .87 ,
Rand Rhodesia 1 .00 , Transo . & Ben . Affoc . 2 .62 , Utb . Exploration
1 . 12 , Western Witwaterft . Expl . 0 .75 , Willoughby Coujol 2 00 .

Austral . Ges . Anglo German Expl . 1 . 12 prem . , Anglo Cont .

Corp os W .-d 1 .12 , Black Flag 0 .67 , Brilliant Gold 0 .87 , Brilliant

Block 1. 31 , Cous Golds , of New . Zeal 2 .25 , Cons . G . M . vs W . -A.
0 56 , Cont . a . W .-A . Trust 1.00 . Fingall Reess Ext . 0 .75 , Florence 1 . 75.
Gibraltar 0 .93 , Golden Cement Claims 0 .3 k prem .. Great Boulder 7 .87,
Great Fingall ReefS 1 .25 , Hainanlt Gold 1 .62 , Hampton Plains 4 .50 , Han -

nans Brown Hill 6.62 , Lady Shenton 2 .44 , Land . & Cont . Jnv . Corp .

0 .25 prem . , Lond . L- W . - A . Expl . 2 .12 , Land . * W .-A . Jnv . 2 .75 . Menzies

Estate 1 .06 , Mount Morgan 3 .50 , North Kalgurli 0 .87 , Pilbarca Golds . 1 . 12 ,

White Feather 2 . 44 . Tendenz : Afrikaner — , Australier - .

Erklärung der Kurse : Die Kurse verstehen sich pro Aktie . Der Nominal -

werth ist, falls nicht anders bemerkt , £ 1 Sterling 34/ — bis 35/ — bedeutet :

34 shilling Käufer , 35 shilling Verkäufer , 2 % — 2 % bedeutet : 2 ' / , £ St .

Käufer , 2 ’/« £ St . Verkäufer .
* London , 13 . April . Debeers 28 ' /«, Chartered 4 — , GoldsieldS 12 ' /«,

Randfontein 3 '/,-, Eastrandt 7— .

— Norwegische Touristfahrten . Im Verkehr zwischen Hamburg

und der Westküste Norwegens , den Fjorden und dem Nordkap bringt der dies¬

jährige Sommersahrplan der Bergenske Dampskibs - Selskab , Bergen ,
und der Nordensjeldske Dampskibs - Selskab , Drontheim , wieder Ver¬

besserungen . Die Verbindungen sind regelmäßig und zuverlässig ; zusammen «

tellbare Rundreisekarten verbilligen nicht nur die Reise in und nach Nomvegeu ,
andern gewähren auch dem Inhaber Fahrtunterbrechung an beliebigen Plätzen ,

v daß jeder seine Tour nach eigenem Geschmack und Behagen einrichten und

auSdehnen kann ; auch die festen Rundreisekarten sür die Fjordroute erlauben

Fahrunterbrechung an vier Hauptplätzen . Die von Hamburg ausgehenden

Fjord - und Postdampfer stehen mit den Nordkapdampsern nord - wie südwärts

in Bergen und Drontheim in prompter Verbindung . Die beiden von Hamburg

ausgehenden Passagier - Dampfer der Dienstag - Fjordronte „ Capella " und

„Svrrre Siaurdssön
" find wahrend des Winters um «ebaut und besonder «



elegant tmb behaglich eingerichtet, mit elektrischer Beleuchtung und alle» Ber -
befferuugeu vrrschen. Sin von den genannten Gesellschaften herausgegebenes
. Rordkapheft " enthält Fahrpläne , Rundreisen und Fahrpreise , Schilderungen

der Lonristenrouten durch die großartigen Fjorde bis »ach dem Nordkap hinauf ,
sowie Ausgabe von Lnstkurorten und Ladeplätzen Norwegens und sonstige
wünschenswerte Mitteilungen . Da - mit » arten und hübschen norwegischen
LandschastSbildern auSgestattete Buch ist unentgeltlich »u beziehen durch den
Agenten beider Gesellschaften , Herrn F . I . Reimer », Hamburg , Admiralität -
praße 30/31 ; ebendaselbst auch ein besonderer Prospekt über eine Nordkap-
ntb EiSmeer -Fahrt , die Gelegenheit bieten wird zur Beobachtung der in diesem
Jahre in den nördlichen Regionen sichtbaren Sonnenfinsternis .

Drahtberichte .
Berlin , 13. April . Gutem Vernehmen nach trifft Fürst

Ferdinand von Bulgarien am 30. d. M. in Berlin ein .
Der Fürst nimmt im Königlichen Schlöffe Wohnung und stattet
dem Kaiserpaare einen Besuch im Neuen Palais ab .

Berlin , 13 . April. Der , Reichsanzeiger" meldet : DaS
Reichsbankdirektorium giebt bekannt, daß in nächster Zeit
Reichrbanknoten zu 1000 Mark und 100 Mark , datiert vom
10. April 1896, zur Ausgabe gelangen.

Venedig , 13. April . Nach dem gestrigen Galadiner wurden
die Senatoren , Deputierten und Bürgermeister vom
König von Italien dem Kaiser vor gestellt , der viele an¬
sprach und für den Empfang dankte . Die Adreffe der Senatoren
und Deputierten war dem Kaiser vorher durch den König über¬
geben worden. Bei der Serenade wurden den Majestäten, die
wiederholt aus dem Balkon erschienen, von der den San Marco-
Platz füllenden Menge enthusiastische Ovationen dargebracht , wo¬
für die Majestäten wiederholt dankten . Die Musik spielte die
italienische und die deutsche Hymne. Nach Schluß der Serenade
geleitete der König die Majestäten unter strömendem Regen an
Bord der „ Hohenzollern" . — Der König verlieh den Botschaftern
v. Bülow und Graf Eulenburg, sowie dem Gefolge des Kaisers
Ordensauszeichnungen. — Heute Nachmittag 1 Uhr findet eine
Frühstückstafel an Bord der ^Hohenzollern" zu Ehren des
italienischen Königspaares und des Kronprinzen statt, zu welcher
die Hoswürdenträger geladen sind . — Der Kaiser verlieh dem
Minister der Auswärtigen , Herzog di Sermcneta , das Großkreuz
des Roten Adlerordens und dem Ministerpräsidenten di Rudini
sein Bild . — Gestern Abend waren die Schiffe in dem Bassin
San Remo glänzend eileuchtet; ebenso war die „ Hohenzollcrn*
elektrisch beleuchtet .

Venedig , 13. April . Der König und die Königin
von Italien nebst den Prinzen von Neapel begaben sich
heute Nachmittag 1 Uhr auf eine Einladung des deutschen Kaisers
an Bord der „Hohenzollern".

Wien, 13. April. Die deutschen Majestäten werden
morgen Mittag in der deutschen Botschaft frühstücken . Reichs¬
kanzler Fürst Hohenlohe , Legationsrat v. Lichnowski und
der Militärattache v. Hülsen-Häseler frühstückten heute bei dem
Minister des Aeußeren, Grasen Goluchowski. Die Trauung der
Richte des deutschen Reichskanzlers findet am Mittwoch im engsten
Familienkreise statt .

Cannes , 13. April. Ter PrcukischeKricgsml
'
nister, G ' Neral

Brousart vonSchellendorff , ist gestern nach Frankfurt a. M.
abgereift ,

Paris , 13. April . Entgegen den Meldungen französischer
Blätter wird authentisch erklärt , daß Reichskanzler Fürst
Hohenlohe während feines hiesigen Aufenthaltes weder mit
Bourgeois noch mit anderen politischen Persön¬
lichkeiten irgendwelchen Verkehr hatte.

London, 13 . April . Wie der „Daily Telegraph " aus
Pretoria vom 11. d. M. meldet, ist die Lage in Bulu -
» ayo sehr ernst. Zwei große Matabelehaufen, 12 Meilen
von Buluwayo befindlich , veranstalten Freudenfeste, Kriegstänze
and schlachten Ochsen .

London, 13. April . Nach einer Meldung des Reuter'jchen
Bureaus aus Kairo begann heute vor dem Tribunal in erster
Instanz die Verhandlung bezüglich der Klagen wegen der von
der Kasse der Staatsschuld für die Dongola - Ex-
prdition gezahlten Vorschüsse . Er handelt sich um drei
Klagen, nämlich um die Klage des Syndikates der französischen
Inhaber von Schuldtitres gegen die Kaffe und die ägyptische Re¬
gierung, ferner um die Klage des französischen Domünenkommissar
Boutiron gegen die Kasse und schließlich um die Klage der Syn¬
dikates der ägyptischen Inhaber von SchuldtitreS gegen die Kaffe
und die ägyptische Regierung . Auf Antrag des Advokaten Bouti-
rons ist der Prozeß aus 14 Tage vertagt worden .

Konstantinopel , 13 , April . Fürst Ferdinand vor Bul -
garien gab gcste' n dem diplomatischen Korps ein Diner, dem auch
dcr deutsche Botschafter Frhr. v . Saurma - Jeltsch beiwodvle.
Der Fürst toastete auf den Sultan . Heute findet eia Abschieds -
tincr zu Ehren des Fürsten im Jildiz-KioSk -Palaste statt .

Konstantinopel , 13. April . Ein Jrade ordnet die Rück¬
kehr der im Aus lande studierenden Türken an . Als
Grund wird die häufige Teilnahme der türkischen Studenten an
jungtürkischen Umtrieben bezeichnet . — ES verlautet , daß
die Errichtung bulgarischer Handelsagenturen in
Adrianopel und Dedeagatjch bewilligt wird .

Colombo , 13 . Aprst . DerBizekönig Li - Hung - Tfchang
ärßcrte grgeiüb . r cincm Vertreter des Rruterschcn Bureaus, daß
tx die ihm bei dem Passiercn der englijchcn Kolonien bewiesenen
Eh en lochschötze. Nach den Krönungsfeirrlichkeiten in Moskau
bcals chiige er sich nach « eilin , Lssin a. Ruhr und Paris zu b >-
xeben und Ende Luli cuf ler Rückreise nach Amerika London zu
berühren . Im November r. erde er in Peking wieder eimrcffen .

Wadifcher Landtag .
„

* Karlsruhe , 13 . April .
<3 . öffentliche Sitzung der 2. Kammer .

» m Rcgierungstisch : Geh . Rat Eisenlohr , Geh . OöerregierungsraLader .
Präsident G ö n n e r eröffnet die Sitzung um 5V« Uhr , indem er zr

gleich die Herren Kollegen und Freunde bei ihrer Rückkehr aus dcr Heimo
begrüßt .

Eingeloufen ist eine Petition von Einwohnern au» D i e r s b n r g bet !
die Errichtung der sreiherrt . v . Röderschen StammgutS , eine Petition de
Gemeinderats von Zell a . Harmersbach um einen Staatszuschuß zur Aui
bcffernng des Hochwasserschadens, eine Petition des Verbands bad. Kleir
Müller, unterschrieben von Interessenten in Heidelsheim , um Schl,
ihres Gewerbes und ihrer Existenz, eine Petition der Handelskammer fö»en Kreis Heidelberg und die Stadt Eberbach betr. die Gemeind,
kesteucrung und die Besteuerung sür örtliche kirchliche Zwecke (übergeben voi« bg . W i t ck e n s), eine Petition des Vorsitzenden dcr Bereinigung badischeLrts -, Betriebs . und JnnungSkrankenkassen betr. die Für
sorge sür die Gemeindebeamteu und eine Petition von Gemeinden und Proaten der Aemter Bouudorf , Neustadt und St . Blasien , den Ba
einer Eisenbahn Bonndors-Hölleuthalbahn - Altglashütte -Titisee betreffend.Eine Vorlage der Finanzministeriums giebt unter Berückfich
tigung der Gestaltung de» N e i ch s e t a t S namens der großh . Regierung di
Erklärung ab » daß der Art . 7 des Entwurf « des Finanzge
trtzes in seiner jetzigen Fassung zurückgezogen wiri
jLamü ,st dcr Vorschlag der Z u s ch l a g st e u e r für die reinen Matrikula ,
wtträge an da« Reich zurückgezogen. D. Red .)

Minister Eisenlohr bringt 3 Vorlagen ein , deren erste 50000 M .
für den Ankauf einer an die Heil- und Pflegeanstalt Pforzheim an¬
grenzenden Mühle verlangt , während die andern die Bereinigung abgesonderter
Gemarkungen der Aemter W i e s l o ch und Schwetzingen mit den benach¬
barten Gemeinden bezwecken.

Der Gesetzentwurf betr . die Bereinigung der Gemeinden Hammer ,
eisenbach und Bregenbach (Berichterstatter Freiherr v . Stockhorner )
wird debattelos einstimmig angenommen .

Abg. Wilckens berichtet über den Gesetzentwurf betr . Auflösung der
Gesamtgemcinde Brüggen und Erhebung der Orte Brüggen , Wald »
Hansen und Mistelbrunn zu selbständigen Gemeinden .

Abg . Fieser (nat -lib.) dankt der Regierung , dem andern hohen Hause
und der Kommission , daß sie den schon 60 Jahre alten Wünschen der be¬
teiligten 3 Gemeinden Rechnung tragen wollen. Die Gemeinden seien zwar
nur Nein, allein sie haben bewiesen , daß sie thatsächlich selbständig sind .

Ter Gesetzentwurf wird einstimmig angenommen .
Schluß 5 ' /, Uhr.
Nächste Sitzung Dienstag , vormittags 9 ' /, Uhr .

Verantwortlicher Redakteur : -Otto Reuß ,
verantwortlich sür den Anzeigenteil: Alexander Steinhauer ,

beide in Karlsruhe .

Briefkasten.
Herrn W . St. hier. Sie sind von dem zurückgrlegten 24 . Lebens -

jahr ab, also mit dem angetretenen 25. Lebensjahr , wahlberechtigt.

WitterungSbeovadztuitae » ver mereorologisLen Station Karlsruhe .
'Barv-
merrr .

Tbkrm.
Celjiuo.

«bi .
Ftgk.

Feuch-
tigk. in
Droz.

Wind. HimmelBemerkung.

12 . April Nachts 9 Uhr
13 . „ Morgs . 7 Uhr

Mütags 2 Uhr
Höchste Temoeratur am

743,7
743,3
747,9
12 . d

6,8
2,8
8,0

10,4 ;

5,0
5,0
4,5

medri

68
82
57

gste h

SW .
SW .
NW.

eilte No

heiter,
bedeckt,
wollig,
lcht 2,b

Rg .u .Schnee

«
Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 3,9 mm.

Meteorologische Beobachtungen vom 13 . April , Morgens 8 Uhr.

Ort .
Varom. a Br.
u. d-Meerni».
red. in Mill.

Wind .
NiLtnng. | Stärke.

Wetter .
Temverrtnr
in gtljüU»

grade»
Aberdeen . . . 763 NNW steif halb bed . 6
Stockholm . . . 754 SO leicht bedeckt 2
Haparanda . . 762 SO leicht bedeckt 2
Petersburg . . 761 SO leicht wolkig 0
Moskau . . . . 765 WNW leis. Zug bedeckt 0
Cork . 771 NW chwach wolkig 8
Cherbourg . . . 766 NW iark wolkig 8
Hamburg . . . 753 W chwach wollig 4
Memel . . . . 755 SO leicht halb bed . 5
Paris . . . . 764 NW leis. Zug wolkenlos 6
Karlsruhe . . . 755 SW mäßig Schnee 1
Wiesbaden . . . 754 NW leicht Regen 4
München . , . 754 W steif Schnee 1
Berlin . . . . 753 still Nebel 4
Wien . . . . 753 still bedeckt 5
Breslau . . . 753 O leis. Zug bedeckt 3
Nizza . . . . 752 NNW stark wolkenlos 11
Triest . . . . 751 O mäßig bedeckt 9

(Wetterbericht des Zentralbureaus sür Meteor »!. und Hhdr . vom 13. April .)
Die Depression, welche vorgestern über dem nördlichen Teile der Nordsee er -
schienen war , ist bis zum Skager Rak weiter gezogen, von ihm aus läuft
südwärts über Dentschland und Oesterreich-Ungarn hinweg eine Furche niedri -
gen Druckes, in welcher mehrere flache Teilmiuima zu erkennen sind und
welche ein im Westen von Europa gelegenes barometrisches Maximum von
einem im Nordosten lagernden trennt . Dieser Luftdruckverteilung entsprechend
wehen in der westlichen Hälfte Mitteleuropa - nordwestliche Winde , welche
ein so erhebliches Fallen der Temperaturen veranlaßt haben , daß vielfach
Schnee fallen konnte. Eine wesentliche Befferung steht vorerst nicht in Aussicht.

Cheanfgebote .
Karlsruhe , 11 . April . Hugo Hechinger von OtterSweier , Hochbautechniker in

Offenburg , mit Anna MatheS von Mannheim ; Ka rl Arnold von Kürn -
bach, Privatdicner hier , mit Katharine Stiefel von Unterhnmbach ; Wil¬
helm Bohn -Hettiuger von Scnnseld , Zementenr hi er, mit Mina Lang
von hier ; Friedrich Nagel von hier, Konditor , mit Magdalena Pfeifer
von hier ; Julius Wanner von hier , Aktuar , mit Bertha Mark von
hier ; Friedrich Albrecht von Ettlingen , Assistent hier, mit Maria Baader ,
von hier ._
* Hamburg , 9 . April . (Neueste Nachrichten über di« Bewegungen der

Dampfer der Hamburg -Amerika-Linie ) Scandia am 6 . d . M . hier ange¬
kommen.

Ul ©

Gartenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal . Im laufenden Jahrgang erscheinen

Romane und Novellen von :

f « Wkrutt , Hans Arnold, ftnS Eckstein,
Kr«st Mach , Rudolf Mau , Ernst Wicherl » . A.
ferner povulär -wiffenschaftliche und belehrende Artikel unserer besten

VolkSschriststeller , iowie eine reiche Fülle künstlerischer Juüustrationen .
Zu beziehen in Wochen -Rummern (Preis M . 1 .75 vierteljährlich ) oder
in 14 Hefte « ä 50 Pf . oder 28 Halbhcstc « ä 25 Pf . jährlich durch
alle Buchhandlungen , die Wochcnausgabc auch durch die Postämter .

Da « erste Quartal der . Gartenlaube " 1896 , u . a . den Anfang
des neuesten Romans von E . Werner : „ Fata Morgan « " ent¬
haltend , wird aus

'
Verlangen zum gleichen Preis : nachgeliefert.

Wachstuche , Ledertuche , 1048- 11 I
Gummidecken , Tischläufer , Wandschoner I

_ emvfehlen in großer Auswabl zu billigsten Preisen . 8
W . Müllejans Nacbf «, Karlsruhe , I

124 a Kaiscrstr. 124 a , Tapeten -Fabrik -Lager , 121a Kaiserstr . 124 a , W

Wanderer - Fahrräder
von Winklhofer & Jaenike

in Cliemnitz «8c]iönaii .
Hauptd6pöt in Karlsruhe:

Hermann Oertel ,
_ Ettllngcrstr . 88 . 461,70 .22

GENUINE CAL0RK PUNCH
"Allein ächl> GenussgefränktRanges. r
- UeberaU höchste wiszeldmunnepl

NiederlageMbecKCärl v.Ffeidenffffc

Biberach—Zell ◄ Kost-Ami Eiberach (Kadrn) . ►
Station für Biberach und Zell,

sowie der Ort « Rordrach (Luftkurort und Pension Linde), Lungenheil -ilnstalt
- ar« er»dach rc. (Dr . Walther ) .

Hotel und Restaurant
„ Zum Bahnhof -Hotel “ .
Durch Anbau vergrößert und neu eingerichtet. Allen Anforderungen eines

bester «« Gasthauses entsprechend. Reichs-Post -Amt und OmnibuS - Vrrbindung
beim Hause . 809.—12

Eigene , Fuhrwerk . Massige Prelle .
ES hält sich besten » empfohlen der Besitzer

H . Borger aus Zell a . H .

STOCKHOLM.

Vergebung von Bau -
arbeiteu .

Die nachstehenden Arbeiten zum Neu¬
bau eines Dienstgebäudes für Großh .
Rheinbau -Jnspektion in Mannheim sollen
im Wege schriftlichen Angebots vergeben
werden :

Erd -, Maurer - und Verputzarbeiten.
Steinhauerarbeiten »
Zimmermannsarbeiten ,
Dachdeckerarbeiten, 164422
Blechnerarbeiten ,
Schmiedearbeiten und die
Lieferum , von schmiedeisernenTrägern .
Pläne , Massenberechnungen undUeber -

nahmsbedingungen liegen in unserm Ge¬
schäftszimmer (Schloß , linker Flügel )
während der üblichen Geschäftsstunden
zur Einsicht auf ; daselbst sind auch die
Angebotsformulare erhälllich . Die Sub¬
missionseröffnung findet Donnerstag den
23. b. Mts ., vormittags 9 Uhr statt .

Mannheim » 8. April 1896.
Großh . Bezirksbau -Juspektton.

„Orgellieferung ."
1531.3.3 Die evana . Gemeinde Dühre «

bei Sinsheim a. Elsenz bedarf für ihre
erweiterte Kirche einer neuen Orgel mit
12 klingenden Stimmen nach vorge¬
schriebener Disposition .

Lufttragende Bewerber wollen ihre
Angebote mit der Aufschrift :

„ Orgclliefcrung nach Dühren "
bis zum

20 . April d . Js .
einsenden an Orgelbaukommiffär Hün
lein in Mannheim B . 6 . 6 , von wo
auch die näheren Bedingungen mitge-
theilt werden.

Dühre « am 2. April 1896.
Kirchevgemeinderath.
Gilbert . Pfw

Mayer .
Fleck.

Brehm .
Wolfhard .

>Y erlag vonS . Karger , Berlin NW . 6»
Soeben ist erschienen : 2

f eher die Behandlung t
von Nervenkranken f

und die Errichtung #
von ÜVervenheilstatteii . §

E
Yon 1716 .1 •

JT. Möbius -Leipzig . G
Preis 50 Pfg . •
—>«■ -

1710. 1
rittene

Zwei ältere , im Dienst ge>

V ollblutpfer de ,
garantirt gesund, stehen sehr preiswerth
zum Verkauf, Karlsruhe . alt « Dra¬
goner -Kaserne , Die « >Wachtmeister
Christian .

X Prima Bnhrkohlen,
alle Sorten * ganz vorzügliche

Hagerwürfelkohlen
(Anthracit ) von Bonne Es -
perance Herstal , hier

nur bei uns erhältlich , Qualität uner¬
reicht . — Braunkohlen -, Steinkoh¬
len - n. HoUkohlenbrlkets , Bas -
coaks , Schmiedekohlen , Brennholz
(Bündelholz ) , Holzkohlen , Gesund -
heits - Bflgelbrikets (5 Kilo Mk . 1.50)
(anch Versandt in Leih -Säcken nach
auswärts ), empfehlen

Gehres & Schmidt,
Karlsruhe i . B .

Lager : Kriegstr . 2e b . Hauptgü¬
terbahnhof u . b . Kangirbahnhof . —

Bahrkohlenlager a . Rheinhafen
in Kasan . 816 . 10.8

Neueste grosse Posten
leinene Spitzen u. Ein -

S
Sätze , Häkelspitzen und

Etamine ,
schmale und breiteste feine

tiekereien
billigst .

Beste aller Art za Ausver¬
kaufspreisen bei 221 .26.7

Oskar Beier ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 141,

nächst dem Marktplatx ,

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes

Stehpult
von 1,89 m Tischlänge , mit mehreren
verschließbaren Fächern . Angebote an
die Erpedition d . Bl . unter Nr . 1531.—

Bei Zahlungsschwierigkeiten ^ ^
Stund . u . stiachlaßverglcichearrangirt . >
Konk. vermieden, sichern Erfolg. 8
Strengst . Berickwiegenb. Komme a . n . 8
auSw . Anfr . an W . Streb , faufra . 8
Saebv . in Frcibnrg ._ 948.9.4 M

Bernhardiner Hund,
2 Jahr , sehr schön , weißer Farbe , wach¬
sam, z» verkaufen , Heinrich Pfaehler ,
Offenburg ._ 16592.2

Früchte- «ud Gcmiisc-
Conferven

empfiehlt billigst 1280 .- 11

Wvrm. MnckivK ,
Karlsruhe ,

Telephon 160 . « aiserstraste 110.

Graf » Leipzig . Preislisl
Freicouv . m. Adr . 1717 .

m \m Mttdfiihm
gesucht für eine mech . Ban - und
Möbelschreinerei gan , ncuestrr
Einrichtung in der Schweiz. Der¬
selbe kann sich mit 20—30 mrlle
aciiv betdeiligen. Sich zu wenden
unter Chiffre T. 1570 Q . an Haa -
senstein * Vogler , Basel
( Schweis ) . 17152 . 1

fflQCQ^ Sjj

Zn haben in unserer hiesigen Haupt -*
niederlage L . Berthold ¥ve ., Karu «
ruhe , Karlfriedrichstr . 19, neben dar
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe
ken , Conditoreien , Colonialwaaren -,
Delicatess - , Drogen - und Special -
geschäften . 6.12.4

-MM ?

Wegen Umzug
verkaufe ich außergewöhnlich billig :
Kinderwagen , Sitzmage « , Spprk -
wagen , KinderstSHIche « , Korv -
waare « jeder Art zu wirkliche» Fa¬
brikpreisen . 1327 .6. 5

A . Jörg :,
Kailerfiratze 223 .

Born 23. April ab vis -ü-vis Kaiser¬
strabe 170.

Wohnungs-Gesuch.
Eine bessere Wohnung , bestehend and

6 Zimmern nebst allem Zubehör , wo¬
möglich auch Badzimmer ( Einrichtung
wird mitgebracht ) , wird auf 1. Juni
oder doch nicht viel später , längstens
aus 23. Juli . im westlichen Stadstheil
zu miethen gesucht . Angebote au di«
Erpedition d. Bl . unter sttr. 1595 .— .5

Lebens -Ber
sicherung.

Die Direktion einer rw
tzen , vorzüglich eingeführ -
ten Lebens -Berstcherungs «
Aktien -Gesellschafi sucht für
die vier Kreise Württem¬
bergs je einen perfekte»
Autzenbeamten für Orga¬
nisation und Aequisttion
gegenhohesGehalt,Diüte »,
Provision , sowie Trans -
portkostenvergütung . Do-
mieil nach Bereinbarung .
AngenehmeLebensstellung .
Avancement zum Ober - In¬
spektor und Generalagen¬
ten. Offerten mit Lebens¬
lauf , Angabe von Refe¬
renzen « nd Photographie
erbeten unter Chiffre
SS A3 an RHdolf ÄVosse»
Stuttgart . 1645.32

Inspektoren
finden bei einer gut eingeführten
deutschen 1647.5 .2

Lebens- und Unfnll-
B :rfich «r«ngS -Stsellschaft für Wi Zß
temberg , Baden und Naher »

Anstellung
unter günstigen Bedingungen ( Gelakt .
Provision von allen Abschlüßen , R . stt-
spesen).

Gewandten Herren , welche sich dem
Außendienstegedachter Branchen widmen
wollen, wird dabei Gelegenheit geboten,
gute Stellung zu erreichen. Offerten,
welche discret behandelt werden , sind
durch Rudolf B - offe , Frankfurt a . R .
sub U T 606 einzureichen.

I
Stellenvermittelnngs -

Anstalt des Kanfm . Vereins
Köln a . Hh . , Perlenpfnhl 1- 1
Tägl . Anmeldung von Vaeanzen .
Einsehreibegebühr für Nichtmit¬
glieder vier Mark . Bedingungen
werden franco zugesandt . Für
Prinzipale kostenlose Bedie¬
nung . 958.- 6

Gärtner ,
, durchaus tüchtiger , unverheiratheter .
ird sofort für eine Bllllf

gesucht .
Offerten mit Zeugnissen und Gehalts '
lsprücheu ohne freie Station unte
. W . 667 an Rudolf Moste , Frank
>rt a . M ._

17062 . 1
'

Commis-Stelle-Gesuch .
Für «inen jungen Mann , der sein»
ehre in einem Elsengeschäfte bestanden
ird Stelle als angehender Commi

Stellesuchenden

Handlungsgehilfen
empfiehlt seine Dienste der Kanfi
mannlsche Verein zn Frank :
fort (XaU )- 373.42 ;_

D« ck und Verlag von Otto Reuß, Waldstraße Rr . 10 in Karlsruhe .
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J K » « j » » a 4J > - * u a •; 5 H « •jr âi rj f* m ts w -S p) •** 2sü " ° " a <u “ SS' “ Wo Bo -0 .ü “ r
-? >» *• S B iTL -ZLN B Cäfi -*- » ,X

' L A «
' *3 'S 1

v m u .’S e> W vi» öÖlö -o . . fc» jo "
s .vsl -g . > K.L8 ZL « «

o

o p * %r > » .** ttt . o L «
U tSQ ,S 2 Q ^o > j** / V _

^ 8 - 2 L 8 - LL -SL Ä ZZZLZZa
. . S8S § i

“ " .5 rv -L ' » N -^ ^ Ä ^ L

Sso « « S § lgg - s
Sa ® S B » ^ s ! §
3 B B S J - 2 B 'S ^ ' *, *£

K _ — Ao - a ** B - «
— tC ' ^S 5 *rt W . . r » Ä ~

« — Ö
^ Ipts - S ^ ÄaS Z -I
.L » L « f ■£ £ gut ° jg ff 3H . -

° £ £ » ja C
w at c y sBiS « „ _ _ Si3ts ^ ® SJ® g .. g =5 - S jy’T -e-® ss ä §> « §Ü *- 51. 9 •* jo «> *Ä y4*— *£f rr «* . S

S s g sSg B 2 Z BÄ " c
' « Ä ^ ssgsg .s -SSÄ s § s _

“ öf - 5S >I g ^ v - |Irs ® l . UZMZZ6
^

L
--

LL8 § Z

ilili -ssifii MIfllfl
- s

^ - 5 bs ju
53

^ a» o « u «J 'S 2? o a «H - a u B B
<-a SMSS SÜ ZZNS .SLL SÄ ® §

mJO S t » ,
. 28 vttsüa> ts xs ss « jg
.t5 LLrsrs

S ~ - * > £
Z

- B Z * 2?

! s sr - Ä jg _ s «

fö
®

2 “ S ZLaA
-S

« ÄA g X « « e, L
:l ® llil -

- ’S » •0 B a S - 5 0 ® « S „ b‘ S (% BS
« L .HL -̂ Z » A ^ S S " „ ,§ | ßf rf |S gÄ E “ *ü -,Si-“ 'i ; « -« SS * 5 o ß bä

M i “ ® - « -- ~ a ~ ä .«
rr ^ « ■-* a > %* «s vî -U öl - r8 ö j*
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